
 
 

Seminar „Geschichtsforschung und -vermittlung auf lokaler Ebene“ 
 

02.04.2019 - Jüdisches Museum Westfalen in Dorsten 
 

Eintreffen ab 9.30 Uhr - Gelegenheit zum Kaffeetrinken 
 
10.00 Uhr Begrüßung Städte- und Gemeindebund NRW 

Begrüßung WHB 

10.10 Uhr Das Archivwesen in Nordrhein-Westfalen - Struktur und 
Recherchemöglichkeiten 
Wilhelm Grabe, Stadt- und Kreisarchiv Paderborn 

10.40 Uhr  Recherchemöglichkeiten im Internet - Datenbanken zur Ahnenforschung  
Susanne Kremmer, Stadtarchiv Kerpen 

11.10 Uhr  Gesprächsrunde  „Geschichtsvermittlung - Schauplätze und Methoden“ 
Moderation Dr. Jan Fallack, StGB NRW  

Heimatmuseen und Heimatvereine 
Dr. Silke Eilers, WHB 

Gedenkstätten und Museen  
Dr. Norbert Reichling, Jüdisches Museum Westfalen  

Moderne Medien in der Geschichtsvermittlung  
Martin Lehrer M.A., StGB NRW 

12.15 Uhr - Mittagspause mit Infostand IStG und Infostand WHB - währenddessen 

  Vorstellung der neuen Dauerausstellung „L’Chaim! Auf das Leben“ 
  Dr. Norbert Reichling, Dr. Cordula Lissner (2 Gruppen) 

13.15 Uhr  Das Institut für vergleichende Städtegeschichte Münster als Impulsgeber 
und Dienstleister für lokale Geschichtsforschung  
Dr. Angelika Lampen, IStG 

13.45 Uhr  Praxisbericht Geschichtsforschung Stadt Fröndenberg - Struktur, Stärke, Ziele  
Jochen von Nathusius, Stadtarchiv Fröndenberg 

14.25 Uhr - Kaffeepause  

14.40 Uhr  Geldbeschaffung für örtliche Geschichtsforschung - Sponsoring, Zuschüsse, 
Forschungsgelder  
Dr. Julia Paulus, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte 

15.10 Uhr  Geschichtsvermittlung als Bestandteil von Identitätsstiftung  und 
Stadtmarketing  
Dr. Alexandra Bloch Pfister, Büro für Geschichte & historische Kommunikation 

15.40 Uhr  Schlussrunde mit Fazit  

16.00 Uhr Veranstaltungsende  



Informationen für Teilnehmende 

Für jede(n) Teilnehmer/in ist ein Tagungsentgelt in Höhe von 139,- Euro inkl. ges. MwSt. zu 
entrichten. Tagungsgetränke sowie ein warmes Mittagessen und Nachmittagskaffee sind in 
dem Entgelt enthalten.  

Für Mitglieder von Heimat- und Geschichtsvereinen, die dem Westfälischen Heimatbund 
angehören, ist die Teilnahme kostenfrei und der WHB übernimmt in diesem Fall die Gebühr. 

Eine Anmeldung ist bis zum 18. März 2018 in unserem Internetangebot unter Online-
Anmeldung möglich. Sobald die Anmeldung vorliegt, erhalten Sie eine Rechnung mit der Bitte, 
den Rechnungsbetrag auf das angegebene Konto des StGB NRW zu überweisen (bitte nicht 
vorher überweisen). Nach Eingang der Tagungsgebühr wird Ihnen eine Anmeldebestätigung 
zugesandt. 

 Sollten Sie die Teilnahme an der Tagung rückgängig machen müssen, erheben wir bei 
Eingang der Absage bis 14 Tage vor dem Seminardatum keine Stornogebühren. 

 Bei Absagen nach der 14-Tage-Frist berechnen wir 50 % des Unkostenbeitrags. 

 Bei Absagen 8 Tage (und weniger) vor dem Seminartag ist eine Stornogebühr  
von 100 % des Unkostenbeitrags zu entrichten. 

 Wird ein(e) Ersatzteilnehmer/in gestellt,  entfällt die Stornogebühr 

Für etwaige Rückfragen zur Anmeldung oder zur Rechnungslegung wenden Sie sich bitte an 
Frau Ursula Matthews (Tel.: 0211/4587-248), bei Fragen zum Programm können Sie Herrn 
Hauptreferenten Martin Lehrer M.A. (Tel.: 0211/4587-230) erreichen. 

 

https://www.kommunen.nrw/index.php?id=1464
https://www.kommunen.nrw/index.php?id=1464

